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1 Aufgabenstellung 

Die Küblböck Unternehmensgruppe plant neue Nutzungen auf dem Gelände eines ehemaligen 

Edeka-Zentrallagers in Penzberg anzusiedeln.  

Das Vorhaben liegt im Nordosten von Penzberg entlang der Straße Grube (St2370) bzw. der 

Henlestraße und wird im Norden durch den Hagebaumarkt begrenzt. Es beinhaltet derzeit einen 

Edeka-Supermarkt und ein ehemaliges Edeka-Zentrallager. 

 

Abbildung 1 Untersuchungsgebiet 
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Die verkehrlichen Auswirkungen des Vorhabens im umliegenden Straßennetz werden untersucht und 

drei folgende Fälle abgebildet: 

• Analysefall: Bestandverkehr 

• Prognose-Nullfall 2030 (PNF)  

• Prognose-Planfall 2030 (PPF) 

Anhand der bereits durchgeführten Verkehrszählungen und mittels Verkehrsentwicklungsfaktoren 

wird bis in das Jahr 2030 der Prognose-Nullfall (allg. Prognose ohne neue Nutzungen des Edeka-

Zentrallagers und des EDEKA) erstellt. Die Berechnung des Neuverkehrsaufkommens der geplanten 

Nutzungen erfolgt nach dem Berechnungsverfahren von Dr. Bosserhoff [1]. Der Prognose-Planfall 

2030 ergibt sich durch den Abzug der Bestandsverkehre vom Prognose-Nullfall 2030 und im nächsten 

Schritt der Überlagerung der Neuverkehre mit dem Prognose-Nullfall 2030. 

Die Leistungsfähigkeitsberechnungen an wesentlichen Knotenpunkten gemäß dem Handbuch für die 

Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS) 2015 [2] werden für die Verkehrsmengen aus dem 

Prognose-Planfall 2030 durchgeführt. Hierbei werden folgenden Knotenpunkte hinsichtlich ihrer 

Leistungsfähigkeit geprüft: 

• K2: Grube (St 2370) / Henlestraße / Eichthalstraße 

• K3: Henlestraße / Tiefgaragen-Zufahrt der Wohnnutzung (im Bestand Zufahrt EDEKA von der 

Henlestraße) 

• K4: Grube (St 2370) / Zufahrt EDEKA 

Infolge der ersten Untersuchungen soll K2 nun vorerst als Vorfahrtsknotenpunkt und in einer 

potenziellen Nachbesserung im Falle einer unzureichenden Leistungsfähigkeit als Lichtsignalanlage 

angelegt werden. K3 wird ostwärts verlagert und soll anstatt der Zufahrt zum EDEKA, wie es sich im 

Bestand darstellte, im Planfall nun die Tiefgarage des neu geplanten Wohngebiets von Süden 

erschließen. K3 soll dabei weiterhin ein vorfahrtgeregelter Knotenpunkt bleiben und K4 zu einem 

fünfarmigen Kreisverkehr umgebaut werden.  
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Wie dem aktualisierten Bebauungsplan zu entnehmen ist, soll das Gebiet, welches derzeit das Edeka-

Zentrallager und den Edeka umfasst, in neue Nutzungen umgewandelt werden. Hierfür wird der 

Prognose-Planfall erstellt. Darin sind mehrere Einzelhandelsobjekte mit einer Verkaufsfläche von 

5.155 m² inklusive eines neuen Standorts für den bisherigen Edeka auf dem Areal des Zentrallagers 

vorgesehen. Die derzeitige Verkaufsfläche des Edeka soll hierbei in eine Wohnsiedlung mit ca. 410 

Wohnungen für 1.118 Bewohner umgewandelt werden (s. Abbildung 2). In diesem Fall soll der 

Knotenpunkt K4 zu einem fünfarmigen Kreisverkehr umgestaltet werden, welcher den nördlichen 

Zugang zur Tiefgarage der Wohnbebauung und die Zufahrt zu Einzelhandel und OG-Nutzungen 

erschließen soll. Die andere Hälfte der Verkehre zur Wohnsiedlung werden über eine südliche 

Tiefgaragenzufahrt an der Henlestraße abgewickelt. 

 

Abbildung 2 Bebauungsplan im Prognose-Planfall [Quelle: Küblböck Unternehmensgruppe]
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Der geplante fünfarmige Kreisverkehr verbindet die St2370 (Grube) von Norden und Süden mit der 

Ortsstraße Grube von Westen. Die Ostzufahrt stellt die einzige Verbindung zum Einzelhandelsareal 

dar, während die südöstliche Zufahrt die Tiefgarage der Wohnsiedlung von Norden erschließt. 

 

 

Abbildung 3  Fünfarmiger Kreisverkehr im Bebauungsplan [Quelle: Küblböck 
Unternehmensgruppe] 
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2 Bestandsanalyse 

2.1 Randbedingungen 

Das Untersuchungsgebiet liegt im Nordosten von Penzberg und ist über drei Zufahrten an das 

Straßennetz angebunden. Das Edeka-Zentrallager und der Edeka-Markt sind im Westen über eine 

direkte Zufahrt über die Straße „Grube“ bzw. Staatsstraße St 2370 zu erreichen. Für den Edeka-Markt 

besteht eine weitere Zufahrt im Süden an die Henlestraße. Ebenfalls existiert hier noch zusätzlich 

eine Zufahrt für Anlieferung und Beschäftigten. 

 

Abbildung 4  Übersicht der Zufahrten des Untersuchungsgebiets 

 

  

Luftbild: Google Earth Pro 
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2.2 Verkehrszählungen 

Zur Beurteilung der verkehrlichen Situation wurden am 15.11.2012 und am 22.09.2016 

Verkehrserhebungen an den genannten Knotenpunkten durchgeführt worden. 

• K2: Grube (St 2370) / Henlestraße / Eichthalstraße (Erhebung 2016) 

• K3: Henlestraße / Zufahrt EDEKA Henlestraße (Erhebung 2012) 

• K4: Grube (St 2370) / Zufahrt EDEKA (Erhebung 2016) 

Die Knotenpunkte K2, K4 wurden am 22.09.2016 für die Dauer von 24 Stunden neu erhoben. Die 

Ergebnisse der Verkehrszählungen aus dem Jahr 2016 sind im Anhang 1 dargestellt. 

Die Erhebungen aus dem Jahr 2012 erfolgten im Zeitraum zwischen 07:00 und 09:00 Uhr, 12:00 bis 

14:00 Uhr sowie 16:00 und 18:00 Uhr. Sie wurden auf den werktäglichen Tagesverkehr (DTVw, 

Kfz/Tag) hochgerechnet und ausgewertet.  

Die erhobenen Knotenpunkte sind in Abbildung 5 dargestellt. 

 

Abbildung 5 Übersicht der erhobenen Knotenpunkte [Quelle Luftbild: Google Earth Pro] 
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Zur Überprüfung der Plausibilität der von gevas humberg & partner erhobenen Tageswerte wurden 

vom Auftraggeber die folgenden Verkehrszählungen zur Verfügung gestellt: 

• Verkehrszählungen der Stadt Penzberg vom 01.10.2013 [3], 

• Verkehrszählungen des Staatlichen Bauamtes Weilheim aus 2015 und 2016 [4]. 

Ein Vergleich der Verkehrszählungen aus dem Jahr 2016 mit den früheren Verkehrszählungen aus 

den Jahren 2012 und 2013 zeigt, dass der Verkehr in den letzten Jahren in dem Bereich sich wenig 

entwickelt hat. Deshalb können auch die älteren Zählungen zusätzlich verwendet werden.  
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2.3 Querschnittsbelastungen im Tagesverkehr im Bestand 

Abbildung 6 zeigt die Querschnittsbelastungen im Tagesverkehr im Bestand innerhalb des 

Untersuchungsgebiets. Bei der aktuellen Fortschreibung werden die drei Knotenpunkte K2, K3 und 

K4 berücksichtigt, wobei es sich bei K2 um einen Doppelknoten – aufgeteilt in K2a und K2b – handelt. 

 

Abbildung 6 Querschnittsbelastungen im Tagesverkehr im Bestand in [Kfz/Tag] 

 

 

Luftbild: Google Earth Pro 
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3 Prognose-Nullfall 2030 

3.1 Verkehrsentwicklung 

Für die Ermittlung der Prognosebelastungen bis ins Jahr 2030 als Vergleichsfall ohne Vorhaben 

werden verschiedene Faktoren herangezogen: 

• Einwohnerentwicklung der über 18-Jährigen in der Stadt Penzberg 

und im Landkreis Weilheim-Schongau [5], [6] 

• Entwicklung der Pkw-Dichte bundesweit [7] 

• Entwicklung der Jahresfahrleistung eines Durchschnitts-Pkw [7] 

Daraus ergeben sich folgende in der Tabelle 1 dargestellte Prognoseansätze für die Stadt Penzberg. 

Der Bestandsverkehr wird demnach mit 5,3 % Zuwachs für das Jahr 2030 prognostiziert. 

Prognoseansatz Bevölkerung  
über 18 Jahre (Landkreis & Stadt) 5,7% 

Pkw-Dichte bundesweit 2,9% 

Fahrleistung Durchschnitts-Pkw -3,2% 

Gesamtentwicklung Pkw-Verkehr 5,3% 

Tabelle 1 Prognose der Verkehrsentwicklung bis ins Jahr 2030 
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3.2 Querschnittsbelastungen 

Die nachfolgende Abbildung 7 zeigt die Querschnittsbelastungen im Tagesverkehr für den Prognose-

Nullfall 2030. 

 

Abbildung 7 Querschnittsbelastungen für den Prognose-Nullfall 2030 im Tagesverkehr in 
[Kfz/Tag] [Quelle Luftbild: Google Earth Pro] 

Luftbild: Google Earth Pro 
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4 Prognose-Planfall 2030 

4.1 Beschreibung des Vorhabens 

Folgende neue Nutzungen sind im Planfall im Untersuchungsgebiet geplant: 

• EDEKA Lebensmittelmarkt mit 2.980 m² Verkaufsfläche 

• EDEKA Getränkemarkt mit 650 m² Verkaufsfläche 

• EDEKA Backshop mit 50 m² Verkaufsfläche 

• LIDL mit 1.475 m² Verkaufsfläche, 

• Fachmarkt mit 800 m² Verkaufsfläche, 

• 410 Wohnungen für 1.118 neue Einwohner 

Das Untersuchungsgebiet ist weiterhin über zwei Zufahrten am Straßennetz angebunden: 

• Von Norden wird das Untersuchungsgebiet über zwei Ein- und Ausfahrten des fünfarmigen 

Kreisverkehrs angeschlossen, an welchen die Grube von drei Seiten angebunden ist. Der 

östliche Arm des Kreisverkehrs bildet daher die Zufahrt zum Einzelhandelsareal und der OG-

Nutzung, während die südöstliche Zufahrt die Tiefgarage der Wohnsiedlung von Norden her 

erschließt. 

• Von Süden her wird die Tiefgarage der Wohnsiedlung über die Henlestraße angeschlossen.
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4.2 Verkehrserzeugung 

Die Berechnung der Verkehrserzeugung der geplanten neuen Nutzungen im Prognose-Planfall 2030 

erfolgt nach dem Berechnungsverfahren von Dr. Bosserhoff [1]. Eine Zusammenfassung der 

Verkehrserzeugungsberechnungen ist in der Tabelle 2 dargestellt.  

 

 

Tabelle 2 Zusammenfassung der Verkehrserzeugungsberechnungen in [Kfz-Fahrten/Tag] 

 

Die Verkehrszunahme der geplanten neuen Nutzungen unter Berücksichtigung der 

Mitnahmeverkehre beträgt im Prognose-Planfall 2030 insgesamt 3.574 Kfz-Fahrten/Tag. 
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Bei der Ermittlung des Kunden- und Besucherverkehrs wurden Verbund- und Mitnahmeeffekte 

berücksichtigt. D.h., dass ein Teil der Kunden beim Besuch mehrere Nutzungen aufsucht und ein Teil 

der Kunden sich auf der Fahrt zu einem räumlich an anderer Stelle gelegenen Ziel (z.B. Fahrt von der 

Arbeit nach Hause) befindet und seinen Einkauf als Zwischenstopp tätigt.  

Die Verkehrserzeugungstabellen sind im Anhang 2 und Anhang 3 hinterlegt.
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4.3 Verkehrsverteilung 

Für die Verteilung des ermittelten Neuverkehrs im angrenzenden Straßennetz wurde verschiedene 

Annahmen getroffen worden. 

Für die Neuverkehre (Kunden-, Beschäftigten- und Güterverkehre) des Einzelhandels gelten 

folgenden Annahmen: 

• 100% nutzen die nördliche Zufahrt; 16% fahren über die Straße Grube (St 2370) von Westen, 

59% von Süden und 25% von Norden, 

von den 59% der von Süden ankommenden KFZ-Verkehre entfallen in der Gesamtrechnung 10% auf 

die Henlestraße, während die übrigen 49% auf der Straße Grube aus südwestlicher Richtung 

kommen. 

  

Abbildung 8 Verteilung für die neuen Verkehre des Einzelhandels [Quelle Luftbild: Google 
Earth Pro] 
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Für die neuen Einwohnerverkehre des Wohnbaugebiets gelten folgende Annahmen: 

• 50% der neuen Verkehre nutzen die nördliche Zufahrt über den Kreisverkehr an der Straße 

Grube, 35% fahren nach Norden über die Staatstraße Grube (St2370), 10% nach Westen über 

die Straße Grube, 50%, welche sich aus Verkehren von beiden Zufahrten zusammensetzen, 

befahren die Straße Grube im mittleren Abschnitt. (siehe Abbildung 9) 

  

Abbildung 9 Verteilung des Neuverkehrs „Wohnbebauung“ [Quelle Luftbild: Google Earth 
Pro] 
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4.4 Querschnittsbelastungen 

Die nachfolgende Abbildung 10 zeigt die Querschnittsbelastungen im Tagesverkehr für den Prognose-

Planfall. 

 

Abbildung 10 Querschnittsbelastungen für den Prognose-Planfall im Tagesverkehr in [Kfz-
Fahrten/Tag] [Quelle Luftbild: Google Earth Pro] 
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5 Beurteilung der Verkehrsqualität/ Leistungsfähigkeit  

Zur Feststellung der verkehrlichen Auswirkungen des Bauvorhabens auf die untersuchten 

Knotenpunkte, wurden für den Prognose-Planfall Leistungsfähigkeitsberechnungen gemäß dem 

Verfahren des aktuellen Handbuchs zur Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) [2] 

durchgeführt. In dem Verfahren wird die Verkehrsqualität bzw. die Leistungsfähigkeit eines 

Knotenpunktes anhand der mittleren Wartezeit, bzw. dem Auslastungsgrad einer QSV von A bis F 

zugeordnet. Die Verkehrsqualität wird bis zur QSV D als ausreichend und leistungsfähig eingestuft. Ab 

QSV E sind Maßnahmen zur Ertüchtigung der Knotenpunkte erforderlich. 

Maßgebend für die Einstufung des Gesamtknotenpunktes ist an unsignalisierten Knotenpunkten der 

am schlechtesten bewertete Einzel- bzw. Mischstrom. Die Schwellenwerte für die Qualitätsstufen an 

signalisierten und unsignalisierten Knotenpunkten finden sich in der folgenden Tabelle 3 . 

 

Tabelle 3 Qualitätsstufen des Verkehrsablaufes nach dem Handbuch für die Bemessung 
von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) [2] 
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5.1 Ergebnisse der Verkehrsqualität/ Leistungsfähigkeit für den Planfall 

Knotenpunkt 2a: „Grube / Henlestraße“ 

Hinsichtlich der Beurteilung des Knotens 2a mit einer Vorfahrtsregelung ergeben sich für den 

Prognose-Planfall Leistungsfähigkeitsberechnungen mit einer Verkehrsqualität (QSV C) für die 

morgendliche Spitzenstunde. 

In der Abendspitzenstunde für den Prognose-Planfall wird eine ausreichende QSV D erreicht.  

Knotenpunkt 2b: „Henlestraße / Eichthalstraße“ 

Die Leistungsfähigkeitsberechnungen ergeben an diesem Knotenpunkt für die beiden Spitzenstunden 

im Planfall eine sehr gute Qualitätsstufe (QSV) A. 

Knotenpunkt 3: „Henlestraße / Zufahrt Edeka Parkplatz“ 

Die Leistungsfähigkeitsberechnungen ergeben an diesem Knotenpunkt für die beiden Spitzenstunden 

im Planfall eine sehr gute Qualitätsstufe (QSV) A. 

Knotenpunkt 4: „Grube / St2370 / Zufahrt Edeka“ 

Für den Prognose-Planfall ergeben die Leistungsfähigkeitsberechnungen des Knotenpunktes K4 

„Grube / St2370 / Zufahrt EZH / Zufahrt TG“ für den Ausbau zu einem fünfarmigen Kreisverkehr eine 

gute Verkehrsqualität (QSV B) für die Morgenspitze. Im PPF wird in der Abendspitze eine 

ausreichende (QSV D) erreicht.  

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen sind in der Tabelle 4 zusammengefasst. 

Die detaillierten Ergebnisse der Berechnungen sind in den Anhänge 4-7 zu entnehmen. 
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Knotenpunktstyp
morgendliche 

Spitzenstunde

abendliche 

Spitzenstunde

vorfahrtsgeregelte 

Einmündung
C D

vorfahrtsgeregelte 

Einmündung
A A

vorfahrtsgeregelte 

Einmündung
A A

Kreisverkehr B D

Planfall 1

Knotenpunkt Bezeichnung

K4 (Grube / St2370 / Zufahrt EDEKA)

K2a (Grube / Henlestraße)

K3 (Henlestraße / Zufahrt TG)

K2b (Henlestraße / Eichthalstraße)

Tabelle 4  Zusammenfassung der Leistungsfähigkeit der Knoten für den Prognose-Planfall 
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6 Zusammenfassung 

Auf dem Gelände des ehemaligen Edeka-Zentrallagers in Penzberg plant die Küblböck 

Unternehmensgruppe neue Nutzungen anzusiedeln.  

Anhand der vorliegenden Verkehrszählungen und mittels Verkehrsentwicklungsfaktoren wurde bis in 

das Jahr 2030 ein Prognose-Nullfall (allg. Prognose ohne neue Nutzungen) erstellt.  

Für die geplanten Nutzungen wurde der Neuverkehr ermittelt. Dieser beträgt 3.574 Kfz-Fahrten/Tag 

im Prognose-Planfall.  

Der Prognose-Planfall 2030 ergibt sich durch den Abzug der Bestandsverkehre vom Prognose-Nullfall 

2030 und im nächsten Schritt der Überlagerung der Neuverkehre mit dem Prognose-Nullfall 2030. 

Das gesamte Areal soll im Planfall über zwei Anbindungen an das übergeordnete Straßennetz 

angebunden werden: 

• K3: Tiefgaragenzufahrt Henlsetraße (50% der Einwohnerverkehre) 

• K4: ein fünfarmiger Kreisverkehr in der Grube (Einzelhandel, 50% Einwohnerverkehre und 

OG-Nutzungen inkl. Güterverkehre für das gesamte Areal) 

Darauf aufbauend wurden die Leistungsfähigkeiten an vier Knotenpunkten im Bereich des Vorhabens 

berechnet. 

• K2a: Grube / Henlestraße   (vorfahrtsgeregelt) 

• K2b: Henlestraße / Eichthalstraße (vorfahrtsgeregelt)  

• K3: Henlestraße / Zufahrt TG  (vorfahrtsgeregelt) 

• K4: Grube / Zufahrt EDEKA  (Kreisverkehr) 

Für die Knotenpunkte K2b und K3 werden für beide Spitzenstunden im Planfall eine sehr gute 

Qualitätsstufe A erreicht.  
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Die Knotenpunkte K2a und K4 weisen in der morgendlichen Spitzenstunde für den Planfall 

mindestens eine QSV C auf. Für die abendliche Spitzenstunde wird im Prognose-Planfall an den 

beiden Knotenpunkten eine ausreichende QSV D erreicht.  
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Anhang 1 Ergebnisse Verkehrszählungen am Knotenpunkt 2 (Grube / Henlestraße) und 
Knotenpunkt 4 (Grube / Zufahrt EDEKA)
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Anhang 2 Verkehrserzeugungstabelle für Bestandverkehre
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Anhang 3 Verkehrserzeugungstabellen für den Planfall
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Anhang 4 Leistungsfähigkeitsberechnungen am K2a (Grube / Henlestraße) Prognose-
Planfall 
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Anhang 5 Leistungsfähigkeitsberechnungen am K2b (Henlestraße / Eichthalstraße) 
Prognose-Planfall 
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Anhang 6 Leistungsfähigkeitsberechnungen am K3 (Henlestraße / Zufahrt TG) Prognose-
Planfall 

 



Fortschreibung Verkehrsuntersuchung „Edeka-Areal“ in Penzberg 

gevas humberg & partner            Unternehmensgruppe Küblböck                              PEN-KÜB3-Bericht_v 2-0  46 

 



Fortschreibung Verkehrsuntersuchung „Edeka-Areal“ in Penzberg 

gevas humberg & partner            Unternehmensgruppe Küblböck                              PEN-KÜB3-Bericht_v 2-0  47 

 



Fortschreibung Verkehrsuntersuchung „Edeka-Areal“ in Penzberg 

gevas humberg & partner            Unternehmensgruppe Küblböck                              PEN-KÜB3-Bericht_v 2-0  48 

Anhang 7 Leistungsfähigkeitsberechnungen am K4 (Grube / Zufahrt EDEKA) Prognose-
Planfall 

 



Fortschreibung Verkehrsuntersuchung „Edeka-Areal“ in Penzberg 

gevas humberg & partner            Unternehmensgruppe Küblböck                              PEN-KÜB3-Bericht_v 2-0  49 

 



Fortschreibung Verkehrsuntersuchung „Edeka-Areal“ in Penzberg 

gevas humberg & partner            Unternehmensgruppe Küblböck                              PEN-KÜB3-Bericht_v 2-0  50 

 

 


